
1

Mai 1/2022

VereinsnachrichtenVereinsnachrichten
TSV Lautrach-Jllerbeuren e.V.

Vom 28.01. bis 04.02.2022 fand der Kindergartenskikurs der DSV-Skischule in 
Eschach statt. Bei perfekten Wintersportbedingungen hatten die 21 Teilnehmer  
einen Riesenspaß!



Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Gönner und Förderer des  
TSV Lautrach/Illerbeuren, 
liebe Leser unserer Vereinsnachrichten

mit dem Start in das neue Jahr 2022 konnten wir auch den 
Sportbetrieb wieder aufnehmen. Wenn zu Beginn auch noch 
mit der ein oder anderen Einschränkung, aber inzwischen ist 
das Sporttreiben ohne Einschränkungen möglich. Hoffen wir, 
dass es noch lange so bleibt.
Nun ist das erste Quartal schon wieder vorbei und die Teil-
nehmerzahlen in den verschiedenen Gruppen sind gut, nichts-
destotrotz könnte die ein oder andere Gruppe sicherlich noch 
Zuwachs vertragen.
Der erste Kursblock mit unseren Gesundheitskursen bei Frau 
Ott ist auch schon vorüber und der zweite Block hat bereits 
begonnen. Die im letzten Jahr eingeführte Online-Anmeldung 
auf der Homepage funktioniert zwischenzeitlich recht gut und 
die Kurse sind meist schnell ausgebucht.
Am 01.04.2022 erfolgte der Beitragseinzug mit den neuen 
Beiträgen, wie sie bei der Mitgliederversammlung im vergan-
genen Jahr beschlossen wurden. Im Großen und Ganzen ist 
der Einzug gut verlaufen. Ein paar Rücklastschriften aufgrund 
geänderter Kontoverbindung oder ähnlichem gibt es immer. 
Auch die ein oder andere Kündigung hat uns erreicht. Hier 
mein Dank an die Geschäftsstelle, die im ersten Quartal meist 
sehr viel Arbeit mit Beitragseinzug und verschiedenen Arbei-
ten (Jahresabschluss, etc.) zusätzlich zum normalen Alltags-
betrieb zu bewerkstelligen hat.
Die Mitgliederversammlung am 27.04.2022 war leider nur 
mäßig besucht, hier mein Dank an die anwesenden Mitglieder 
und der Appell an alle anderen, beim nächsten Mal vielleicht 
auch zu kommen. Die wöchentlichen Übungsstunden sind si-
cherlich das eine, aber das Interesse an der Arbeit drum herum, 
im Vorstand, im Vereinsausschuss sowie in der Geschäftsstelle 
gehören auch dazu, dass der Sportbetrieb läuft. Bei der Mit-
gliederversammlung wurde über die Entwicklung des Vereins 
hinsichtlich der Organisation und der Finanzen berichtet. Hier 

Aus der Vorstandschaft

besteht auch die Möglichkeit, bei wichtigen Entscheidungen 
mitzuwirken.
Ich wünsche allen ein schönes und unfallfreies Sporttreiben 
und verbleibe mit sportlichen Grüßen
Alexander Heintze 
1. Vorsitzender

Rußpartikelfilterreinigung/-ausbrennung

mit über 30-jähriger Kfz-Erfahrung

Unser Service für Sie: 
• Lieferservice
• kalte Platten
• warmer Leberkäse
• Geschenkkörbe
• Getränkeservice
• täglich frisches Obst und Gemüse

Öffnungszeiten:
Mo - Do 07:30 - 12:30 Uhr
Mo, Mi, Do 14:30 - 18:00 Uhr
Fr 07:30 - 18:00 Uhr
Sa 07:30 - 12:30 Uhr

Deybachstraße 13, 87763 Lautrach; Telefon 08394 518

Sie finden uns ab sofort auch auf 

Instagram          
   cap_markt_lautrach

Ein ereignisreiches Jahr 2021 liegt hinter uns. Die Corona-
Pandemie hat auch im vergangenen Jahr den Sportbetrieb wei-
terhin stark beeinflusst. Durch die Schließung in 2020 und ent-
sprechende Regelungen durch den Gesetzgeber konnte auch 
der Verein Überbrückungshilfe sowie November-Dezember-
Hilfe beantragen. Etliche Stunden Arbeit waren notwendig, 
bis alle Zahlen zusammengetragen waren und die Antragsstel-
lung durch den Steuerberater erfolgt ist. Letztendlich hat es 
sich aber gelohnt und wir kamen in den Genuss von entspre-
chenden Entschädigungen.
Um unseren Mitgliedern wenigstens ein kleines Sportpro-
gramm anbieten zu können, wurden Alternativen gesucht. Ne-
ben verschiedenen WhatsApp-Gruppen mit Vorschlägen für 
Übungen wurde ein Klassenraum in der alten Schule kurzer-
hand in ein Online-Studio mit Laptop, Bildschirm, Videokon-
ferenzsystem und Musikanlage verwandelt, um verschiedene 
Kurse im Online-Format anbieten zu können.
Für alle ein ungewohntes Bild, die Übungsleiterin allein vor 
der Kamera bzw. dem PC. Ist Sie auch gut zu sehen? Haben 
alle Teilnehmer einen Link zum Anmelden? Zu Beginn schau-
en, wer alles dabei ist? Klappt die Verbindung bei allen?
Im Großen und Ganzen hat es gut funktioniert und wurde von 
den Mitgliedern auch angenommen. Konnten so doch ca. 10 
verschiedene Kurse angeboten werden.

 

Mit uns sicher durchs Leben Steuern!

Steuerberater
Dipl. Betriebswirt (FH)
Clemens Biberger

Allgäustraße 1  •  87763 Lautrach

Telefon:  0 83 94 78 63 0-0
E-Mail:  kanzlei@stb-biberger.de
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Bäckerei Heim

Das Haus der guten Backwaren
Bäckerei · Lebensmittel

Hans-Jürgen Heim
Schlottergasse 1 · 87758 Illerbeuren

Telefon: 0 83 94 / 260 · Fax 0 83 94 / 16 63

Internet: www.baeckerei-heim.de
e-mail: info@baeckerei-heim.de

Mit der Einführung des Online-Formats bei unseren Kursen 
haben wir auch die Anmeldung zu unseren Kursangeboten 
umgestellt. Seit letztem Jahr kann man sich auf der Home-
page zu den jeweiligen Kursen anmelden. Neue Kurse werden 
wieder rechtzeitig im Kirchenanzeiger und auf der Homepage 
veröffentlicht.
Erst ab Mitte Juni war wieder ein Sportbetrieb in Präsenz-
form möglich. Verbunden damit die Kontaktdatenerfassung, 
Bekanntmachung der aktuellen Hygiene-Bestimmungen, 
Anpassung des Hygienekonzepts, Überprüfung der Impfaus-
weise, Bereitstellen von Desinfektionsmittel und vieles mehr. 
Hinzu kam, dass durch die Änderungen der Regierung in der 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung die Aushänge immer 
wieder angepasst werden mussten, manchmal mehrmals im 
Monat, gegen Ende des Jahres oftmals wöchentlich: 3G-Rege-
lung, 2G-Regelung, medizinische Maske, FFP2-Maske usw.
Die aktuellen Entwicklungen erlauben es, dass wir zurzeit 
ohne große Einschränkungen wieder Sport treiben dürfen. 

Hoffen wir, dass es so bleibt.
In den Sommerferien konnten wir in Zusammenarbeit mit der 
Grundschule in Illerbeuren verschiedene Aktionen im Rahmen 
der „Sommerschule 2021“ anbieten, wie z. B. Schnuppertrai-
nings in Abteilungen wie Tennis, Tischtennis und Fußball. 
Die Turnabteilung führte einen Zirkustag durch, dabei konn-
ten sich die Kinder bei Akrobatik, Jonglieren, Theaterspielen 
uvm. ausprobieren. Am Ende schafften wir es, bis 15:00 Uhr 
ein kleines Zirkusprogramm auf die Beine zu stellen. Dazu 
entstand neben der Halle eine Manege und die Kinder zeigten 
den Anwesenden, was sie den Tag über gelernt hatten. Den 
Abschluss der Sommerschule machte eine Woche später die 
Skiabteilung mit einem Sommerbiathlon in Zusammenarbeit 
mit den Deutschen Skiverband.
In Summe waren es gelungene Veranstaltungen, die in diesem 
Jahr wahrscheinlich fortgesetzt werden. 
Nach dem Beschluss der letzten Mitgliederversammlung, im 
Juli die Planungen für eine neue Sporthalle fortzusetzen, gab 
es im Herbst viele Treffen und Gespräche mit dem Architekten 
und dem Planungsteam, sodass im November 2021 der Bau-
antrag für den Abbruch der Mehrzweckhalle und den Neubau 
einer Sporthalle bei der Gemeinde eingereicht werden konn-
te. Diesem wurde in der Gemeinderatssitzung am 09.11.2021 
zugestimmt und er wurde zur weiteren Bearbeitung an das 
Landratsamt Unterallgäu weitergeleitet. Wir hoffen, dass in 
den nächsten zwei bis drei Wochen eine Baugenehmigung er-
teilt wird. 
Mit einem Förderprogramm der D.S.E.E. (Deutsche Gesell-
schaft für Engagement und Ehrenamt) zeigte sich die Mög-
lichkeit, unsere PCs in der Geschäftsstelle zu erneuern. Ende 
Oktober wurde hier der Antrag gestellt und Ende November/
Anfang Dezember erhielten wir Nachricht, dass wir entspre-
chende Geräte beschaffen können. So wurden zwei PC`s und 
ein Laptop beschafft. Die geschätzten Kosten von 2000 € wur-
den zu 90% bezuschusst, so dass für den Verein nur ein kleiner 
Betrag von ca. 200€ aufzuwenden war.
Am 12. November 2021 nutzten wir die Gelegenheit, unsere 
langjährigen Mitglieder bei einer kleinen Feierstunde im Gast-
haus Rössle zu ehren. Geladen waren 76 Personen, die eine 

Ehrung für 25, 50, 60 oder 70 Jahre Mitgliedschaft im Verein 
entgegennehmen durften. Leider konnten nicht alle geladenen 
Gäste an diesem Abend teilnehmen, so dass am Ende ca. 30 
Mitglieder im Saal begrüßt werden konnten. Die übrigen Eh-
rungen wurden teilweise bereits überreicht, der Rest wird in 
den nächsten Wochen verteilt.
Unsere Gerätschaften für die Sportplatzpflege sind mittlerwei-
le in die Jahre gekommen, der Spindelmäher ist 32 Jahre alt, 
Ersatzteile gibt es nicht mehr oder sie sind nur schwer zu be-
kommen. Deshalb haben wir uns gemeinsam mit der Fußball-
abteilung und den beiden Gemeinden im Herbst zu Gesprächen 
über mögliche Alternativen getroffen. Zwischenzeitlich wurde 
eine Lösung gefunden und die Kosten werden zwischen der 
Fußballabteilung (30%) und den beiden Gemeinden geteilt. 
Auch für diese Anschaffung konnte ein Förderprogramm bei 
der D.S.E.E. gefunden werden und ein entsprechender Antrag 
wurde dieses Jahr gestellt. Die Bewilligung steht noch aus, 
aber wir haben bereits Bescheid bekommen, dass wir die Ge-
räte vorzeitig beschaffen dürfen.
Zum 1. Advent, am 28.04.2021 bei einem gemütlichen Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen im Tennisheim in Illerbeuren 
verlieh der Kreisvorsitzende des BLSV Uli Theophil dem Ver-
ein die Anerkennungsurkunde des BLSV zum 100-jährigen 
Jubiläum.
Ohne die tatkräftige Mitarbeit von vielen ehrenamtlichen Mit-
arbeitern ist die Führung des Vereins nicht möglich. So gilt 
mein Dank allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Übungs-
leitern, Brigitte Saitner und Sylvia Kramer von der Geschäfts-
stelle, allen Abteilungsleitern sowie meinen Mitstreitern in 
der Vorstandschaft, Helmut Jaitner, der sich um die Belegung 
der Halle und unsere Räumlichkeiten kümmert, sowie Josef 
Staudt, der sich unserer Finanzen annimmt und ein wachsa-
mes Auge auf unser Geld hat.
Alles in allem wieder ein aufregendes, arbeitsreiches Jahr. 
Hoffen wir, dass der Sport weiterhin in Präsenz abgehalten 
werden kann und wir auch unser Projekt „Neubau Sporthalle“ 
weiter voranbringen.
Alexander Heintze 
1. Vorsitzender

Neues zur Sporthalle 

In der Sitzung vom 09.11.2021 wurde der Bauantrag zum Ab-
bruch der bestehenden Mehrzweckhalle und der Neubau einer 
Sporthalle in der Gemeinderatssitzung behandelt. Anschlie-
ßend wurde dieser an das Landratsamt Unterallgäu zur wei-
teren Bearbeitung geschickt. Am 09.12.2021 erhielten wir die 
Nachricht über den Eingang der Unterlagen und der Zuteilung 
einer Bearbeitungsnummer.
Im Dezember und Januar fanden verschiedenen Treffen mit 
dem Planungsteam und dem Architekten statt. Hier wurden 
die verschiedenen Angebote für Ingenieurleistungen bera-
ten und entsprechend vergeben. Die Erstellung eines Schall-
schutz- und eines Brandschutzgutachtens waren zum Beispiel 
notwendig als Anlage zum Bauantrag.
Bei einem Treffen Anfang Januar machte sich der Planungs-
ausschuss ein Bild von der Sporthalle in Lachen, welche auch 
durch unseren Architekt Hr. Brüggemann geplant und umge-
setzt wird. Bürgermeister Diebolder führte uns durch die Bau-
stelle und wir konnten einige Anregungen und Informationen 
mitnehmen.
Im Februar fanden die ersten Besprechungen mit den Inge-
nieurbüros statt. Hier ging es um die Planung von Elektro-, 
Heizung-, Lüftung und Sanitäranlagen.
Sicher hat sich der ein oder andere schon über die verschie-
denen Löcher/Bohrungen und Nummerierungen in der Hal-
le gewundert. Zur Erstellung eines Schadstoffgutachtens war 
es notwendig, dass von den verschiedenen Materialien in der 
Halle Proben genommen werden. Die Firma, die mit dem Gut-
achten beauftragt wurde, verbrachte zwei komplette Samstage 
in der Halle und hat vom Keller bis zum Dachboden an ca. 50 
Stellen Proben genommen, um diese im Nachgang in einem 
Labor analysieren zu lassen. Das Schadstoffgutachten ist not-
wendig, um die entsprechenden Abbrucharbeiten ausschrei-
ben und eine ordnungsgemäße Durchführung gewährleisten 
zu können.
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Auch in Sachen Finanzierung sind wir immer bemüht alle 
Zahlen im Blick zu haben. Die Kostenschätzung wird konti-
nuierlich mit den aktuellen Angeboten und eingehenden Rech-
nung abgeglichen, um einen Überblick zu haben, ob die ent-
standenen zu den geplanten Kosten passen. Bei einem Termin 
mit der Bank wurden auch die notwendigen Finanzierungen 
besprochen und bei der letzten Mitgliederversammlung die 
entsprechenden Beschlüsse zur Aufnahme eines Darlehens für 
die Zwischenfinanzierung und ein Darlehen über 100.000 € - 
falls dieses notwendig ist - gefasst.
Am 18. April 2022 erfolgte die Veröffentlichung der ersten 
Gewerke als beschränkte Ausschreibung nach VOB. Ende 
April wurden die dazugehörigen Leistungsverzeichnisse ver-
schickt. Nun haben die Firmen Zeit, entsprechende Angebote 
abzugeben. Ende Mai erfolgt die Submission und die Prüfung 
der jeweiligen Angebote. Im Juni ist geplant, die nächsten Ge-
werke auszuschreiben.

Nach Prüfung der Angebote und vor allem der Kosten steht 
anschließend die Vergabe der Maßnahmen an. Voraussetzung 
dafür ist natürlich, dass wir bis dahin eine Baugenehmigung 
vom Landratsamt haben, diese in München geprüft und der 
Zuschuss bewilligt wurde und sich die Kosten im Rahmen des 
machbaren befinden.
Dann steht einem Beginn der Abbruchmaßnahmen im Juli/Au-
gust und dem anschließenden Baubeginn nichts mehr im Weg. 
Die Unterstützung der Mitglieder ist gefragt – Eigenleis-
tungen beim Bau der Sporthalle
Im Rahmen der Baumaßnahme setzen wir auch auf die Mit-
hilfe unserer Mitglieder. Vor allem beim Abbruch besteht Po-
tential Kosten einzusparen: sei es beim Ausräumen der Halle 
bzw. der Geräteräume, beim Abbau von Wand- und Decken-
verkleidungen, etc. Viele Aufgaben gibt es, und wir hoffen da-
bei auf Ihre Unterstützung. Egal ob Fachkraft, privater Hand-
werker oder aber vermeintlich ungelernte Kräfte. Es gibt viele 
Aufgaben und sicher findet sich für jeden eine Tätigkeit. 
Wer uns mit seiner Arbeitskraft unterstützen möchte darf sich 
gern bei uns melden. Wir notieren die Kontaktdaten und mel-
den uns dann, wenn es so weit ist. Gerne können Sie uns auch 
bevorzugte Arbeiten nennen. 
Rückmeldungen am besten per E-Mail an sporthalle@tsv-lau-
trach.de mit Angabe von Namen, Telefon-Nummer und/oder 
E-Mail-Adresse.
Schon jetzt sagen wir Danke für Ihre Mithilfe und freuen uns 
auf Rückmeldungen.

Wir haben gut lachen...

e-mail: tsv-lautrach@t-online.de

... wir sind
Mitglied beim TSV

Gymnastik und Tanz

Das Jahr 2021 war eher durchwachsen. Erst der Corona-Lock-
down, dann wieder Sport, allerdings im 2- beziehungsweise 
danach im 3-G-Modus.  Im Herbst schließlich hieß es wieder: 
alles zu bis zu den Weihnachtsferien. In den aktiven Perioden 
wurden die Stunden, dank sehr vieler geimpfter Teilnehmer/
innen sehr gut besucht. 
Am Montag trifft sich eine kleine Gruppe zur Gymnastik mit 
Kleingeräten in der alten Schule.
In dieser Stunde zeigt sich, wie viel Spaß man mit den Gerä-
ten haben kann. Im Winterhalbjahr wurde in der Skigymnastik 
wieder mächtig geschwitzt. Nach wie vor guten Zuspruch hat 
die Fitnessgymnastik am Mittwoch. Der Einstieg von Dag-
mar Sahliger als dritte Übungsleiterin ist gut angekommen. 
So konnten sich Alexander Heintze, Dagmar Sahliger sowie 
Brigitte Saitner wöchentlich abwechseln. Die Damengymnas-
tik am Mittwoch unter Katrin Wiegner wurde um eine Stunde 
vorverlegt. Sie findet jetzt um 19 Uhr statt. Die Step-Aerobic-
Stunden wurden leider gestrichen, da keine Übungsleiterin da-
für gefunden werden konnte. Auch die Zumba-Stunden wur-
den gekürzt, da Frau Steinle kein Zumba mehr anbietet. Nach 
wie vor sehr beliebt ist die Seniorengymnastik am Mittwoch 
unter der Leitung von Harald Heintze. Mit viel Ehrgeiz halten 
sich die Teilnehmer/innen fit und beweglich. Auch beim Bal-
lett gab es Änderungen: seit September übernahm Frau Kalch-
gruber die Ballett-Stunden.
Ich bedanke mich bei allen engagierten Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern für ihre hervorragende Mitarbeit, denn 
nur so können wir das breitgefächerte Programm reibungslos 
über die Bühne bringen. Unsere Teilnehmer haben eine Menge 
Spaß bei den Stunden, die unsere Übungsleiter/innen mit viel 
guter Laune abhalten. Bei diesem Angebot ist ja auch für jeden 
etwas dabei. Ich hoffe, dass das auch noch lange so bleibt.
Brigitte Saitner 
Abteilungsleiterin

Abteilung Reha- und  
Gesundheitssport  

Die ersten Monate des Jahres 2021 waren weiterhin geprägt 
durch die Corona-Pandemie. Erst im Juni konnte wieder ein 
regelmäßiger Übungsbetrieb aufgenommen werden. Wenn 
auch die angeordneten Hygienemaßnahmen wie Maske tra-
gen, Abstand halten und Eintragen in Anwesenheitslisten am 
Anfang etwas gewöhnungsbedürftig waren, wurden dies doch 
von allen Teilnehmern befolgt. Letztlich waren alle Teilneh-
mer froh, dass wieder ein geregelter Übungsbetrieb stattfinden 
konnte.
Besonders in unseren Rehasport-Gruppen, wie der Herzgrup-
pe und der Orthopädie- und Krebsnachsorgegruppe war der 
Besuch der Übungsstunden ausgezeichnet. Bei allen Unter-
nehmungen, wie Gymnastik auf der Wiese neben der Turn-
halle oder ein Spaziergang zur Kneippanlage, standen aber die 
Einhaltung der Hygienebestimmungen im Vordergrund.
Besonders gut angenommen wurde als neue Kommunikati-
onsmöglichkeit untereinander, die Gründung einer Whats-
App-Gruppe. Hier wurden in den ersten Wochen rege Infor-
mationen untereinander ausgetauscht. 
Unsere Übungsleiterin Marianne Nick überraschte die Teil-
nehmer während des Lockdowns im Frühjahr mit selbstge-
drehten Videos zu Gymnastikübungen für zu Hause. Diese 
wurden digital über unsere WhatsApp-Gruppe an die Teilneh-
mer übertragen und sollten zum Mitmachen anregen. 
Bei den Präventions-Kursen mit Gertrud Ott und Gaby Küg-
le kam es natürlich auch zu diversen Einschränkungen bzw. 
Unterbrechungen der verschiedenen Kursangebote. Als Aus-
weg wurden dann entsprechende Teleangebote vorbereitet und 
übertragen, die von den Teilnehmern rege genutzt wurden. 
Auch hier versuchte man später, in der lockdownfreien Zeit, 
die Kurse entsprechend weiterzuführen bzw. zu beenden. In-
zwischen laufen diese Kurse wieder mit großem Erfolg.
Unser neues Angebot einer Orthopädie-Gruppe mit den 
Schwerpunkten „Haltungs- und Bewegungsapparat“ und „Os-
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Aus der Turnabteilung 
teoporose“ hat trotz vieler Schwierigkeiten, die immer erst aus 
dem Weg geräumt werden mussten, nun endlich ihren Betrieb 
aufgenommen. Inzwischen läuft die Gruppe, die von Marian-
ne Nick als Übungsleiterin geleitet wird, recht gut und es sind 
viele neue Teilnehmer/Innen dazu gekommen. Als Vertreterin 
für Marianne Nick konnte unsere altbewährte Übungsleiterin 
Gaby Kügle, die ebenfalls über eine entsprechende Orthopä-
die-Ausbildung verfügt, gewonnen werden.
Bleibt zu hoffen, dass die Corona-Pandemie uns in den nächs-
ten Wochen und Monaten keinen neuen Strich durch unsere 
Planungen macht und wir einen geregelten Übungsbetrieb 
durchführen können. Meinen Dank an alle Übungsleiterinnen 
im Reha- und Gesundheitssport und an unsere Herzgruppen-
Ärzte, dass sie ausnahmslos immer wieder zur Verfügung 
standen und in der schwierigen Coronazeit immer da waren, 
wenn sie gebraucht wurden.  
Harald Heintze, Referent Reha- und Gesundheitssport    

Schmiedbergstraße 1 · 87758 Illerbeuren 
Tel 08394 / 295 · Fax 08394 / 1693
Mobil 01 70 / 7242542
info@prinz-raumausstattung.de
www.prinz-raumausstattung.de

Hans-Dieter
Prinz

Im Jahre 2021 konnten wir aufgrund der Corona-Pandemie 
leider erst Mitte Juni mit unserem Turnsport beginnen. Da-
mit unsere Rope Skipping-Mädels trotzdem in Übung bleiben, 
hat der Osterhase ihnen extra ein Nest mit etwas Süßem und 
einem neuen Sprungseil vorbeigebracht. Auch haben sich die 
Stelzenläufer währenddessen getroffen, um bei schönem Wet-
ter ein paar Runden durch das Dorf zu drehen. Als die Bun-
desregierung dann endlich den Sportbetrieb wieder möglich 
gemacht hat, trafen sich alle Übungsleiter und Kinder mit gro-
ßer Motivation und Begeisterung in der Halle und im Klassen-
zimmer in der ehemaligen Schule ein. 
Montags startete die Mutter-Kind-Gruppe (15:30 bis 16:30 
Uhr) gefolgt von der Kleinkindergruppe (16:30-17:30). Julia 
Breins, Ulrike Ketterle, Anneliese Gromer und Sabine See-
felder bringen den Kinder spielerisch die ersten motorischen 
Grundfertigkeiten und auch Übungsteile wie z. B. Balancie-
ren, Springen oder Rollen bei. Im November konnte auch wie-
der ein Tag des Kinderturnens durchgeführt werden. Dies ist 
eine tolle Aktion vom Deutschen Turnerbund.
Ab 17:30 Uhr wird es laut in der Halle. Bei Markus Kroner 
und Jürgen Seefelder ist für 1,5 Stunden der Name „Sport – 
Spiel – Spaß“ Programm. Mit verschiedenen Ballspielen und 
anderen Sportspielen können sich die Kinder und Jugendli-
chen richtig auspowern.
Nebenan in der alten Schule ist das Programm etwas graziö-
ser und schwungvoller. Im Rope-Skipping zeigen Alexander 
Heintze und Susi Kling verschiedene Sprünge im und mit dem 
Seil oder auch andere außergewöhnliche Dinge wie Akroba-
tik, Jonglieren und Poi-Schwingen. Durch kleine Abzeichen 
können die Kinder immer wieder erneut ihr Können beweisen.
Im Geräte-Turnen am Mittwoch von 17:30 bis 19:00 Uhr ler-
nen die Jungs und Mädels die Grundlagen am Boden, Reck, 
Sprung und Schwebebalken. Jedoch auch die Ringe oder das 
Trampolin werden als großes Highlight immer wieder ausge-
packt. Natürlich ist alles mit Spaß und Spiel verbunden. Die 

Übungsleiter Alexander Heintze, Susi Kling, sowie Annelies 
Gromer, Sarah Gromer und Corinna Greif beweisen hierbei 
ein gutes Handling. Die Anzahl der Kinder nimmt stetig zu. 
Am Freitag folgten die Ballettgruppen. Hier gab es jedoch er-
neut eine kleine Änderung in der Leitung. Susanne Dunst setzt 
vorrübergehend aus, da sie ein Engagement beim Theater er-
halten hat. Mit Sonja Kalchgruber konnten wir eine tolle Ver-
tretung gewinnen. Sie selbst hat bereits viele Jahre beim TSV 
Lautrach/Illerbeuren am Ballettunterricht teilgenommen und 
ist heute in der Tanzschule Tosca beim Unterricht dabei und 
bringt somit viel Erfahrung mit. Aktuell sind die Kinder in drei 
Ballettgruppen aufgeteilt. Wenn die Nachfrage wieder steigt, 
können auch wieder vier Balletttruppen angeboten werden. 
Kinder dürfen hier bereits ab einem Alter von vier Jahren teil-
nehmen. Die Tanzgruppe musste leider aufgrund der geringen 
Beteiligung derzeit eingestellt werden. Bei genügend Interes-
se kann aber wieder ein Angebot ins Leben gerufen werden.
Unserer Stelzengruppe „The Stilties“ hatte im vergangen Jahr 
aufgrund der aktuellen Lage nur ein Auftritt – Anno 1525 in 
Bad Grönenbach. Auf dieses Mittelalter-Festival freuen sich 
die Kinder immer besonders. Hier zeigen sie ihre Bewegungs-
künste in durchschnittlich 1 Meter Höhe. 
Die ganzen Übungsstunden können natürlich nur stattfinden 
und funktionieren, wenn auch genügend Übungsleiter und 
Helfer zur Verfügung stehen. Wir sind sehr stolz und dankbar, 
dass auch nach der langen Pause alle wieder den Weg in die 
Halle gefunden haben.
Hier ein großer Dank an alle Mitwirkenden, die Woche für 
Woche in die Turnhalle kommen und es möglich machen, dass 
die Kinder Bewegung und Spaß finden. 
Susi Kling 
Abteilungsleiterin Turnen

Aus der Tennis-Abteilung

Die Tennissaison 2022 hat begonnen. Erst wurden die Tennis-
plätze für den Spielbetrieb in Stand gesetzt und das Tennisheim 
dem Frühjahrsputz unterzogen. Am Gründonnerstag fand ein 
Schafkopfturnier statt. Die Mannschaften sind Anfang Mai in 
die Verbandsrunde gestartet. Fünf Erwachsenenmannschaften 
und vier Mannschaften im Kinder- und Jugendbereich sind un-
ter der TeG Illerwinkel gemeldet. Es sind verschiedene interne 
Turniere und Meisterschaften geplant und die Altkreis-Tennis-
Gemeinschaft hat die Termine für die Kreismeisterschaften 
bekannt gegeben. 2021 konnte keine Jahreshauptversamm-
lung abgehalten werden. 2022 ist diese für den 19. Juni, 19.00 
Uhr geplant. 
Das erste Turnier für Hobby- und Mannschaftsspieler ist das T-
Break-Turnier am Pfingstmontag, 6. Juni. Ein Doppel-Turnier 
für Mannschaftspieler und Hobbyspieler findet vom 16.-18. 
Juni statt. Die Kinder und Jugendlichen kämpfen vom 23. Juni 
bis 23. Juli um die Clubmeistertitel. Die beliebten Turniere für 
Hobbyspieler, der Krattlercup und das Edelmausturnier, sind 
vom 14. Juli bis 30. Juli geplant. Wie erstmals im vergangenen 
Jahr, soll auch dieses Jahr wieder eine TeG Meisterschaft auf 
den Tennisanlagen in Illerbeuren und Lautrach stattfinden. Die 
Auslosung ist am 28. Juli, die Finalspiele sollen am 3. Septem-
ber gespielt werden. Die beliebten abendlichen Tennistreffs 
werden kurzfristig und individuell geplant und durchgeführt. 
Aktuelles sowie die vorgenannten Turniere und Meisterschaf-
ten, die Spiele der Verbandsrunde und die Kreismeisterschaf-
ten werden im Kirchenanzeiger und auf der Homepage des 
TSV Lautrach-Illerbeuren unter www.tsv-lautrach.de /Abtei-
lung Tennis bekannt gegeben.
Den aktiven Spielern, auch denen der Nachbarvereine, eine 
gesunde und erfolgreiche Tennissaison.
Elisabeth Zabransky, Schriftführerin

e-mail: tsv-lautrach@t-online.de
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Aus der Tischtennis-Abteilung

Herrenmannschaft Saison 2021/22

In die Spielsaison 2020/21 startete unsere Herrenmannschaft 
in der Herren Bezirksklasse C. Die höherklassige Einstufung 
für unsere Mannschaft war möglich, weil die Mannschafts-
stärken in allen Ligen bis zur Bezirksoberliga auf vier Mann-
schaftsmitglieder pro Team geändert wurden und somit der 
gesamte Ligenaufbau neu geordnet werden musste. Und es 
lief überraschend gut in einer Liga, mit Gegnern, die fast alle 
spielerisch als sehr stark einzuschätzen waren. Nachdem die 
Vorrunde am 25.11.2021 pandemiebedingt unterbrochen wer-
den musste,  ist durch den BTTV entschieden worden, dass 
diese Saison als Einfachrunde zu Ende gespielt wird. Daher 
fand erst im März 2022 das letzte Saisonspiel gegen die TTF 
Günztal statt. Unser Team ärgerte mit guten Leistungen so 
manchen Favoriten und belegte in der Abschlusstabelle mit 
7:7 Punkten als Neuling einen respektablen  4.  Platz unter 
acht Mannschaften. 

Jubiläumsturnier der TT-Abteilung

Die TT-Abteilung besteht im Jahre 2022 seit nunmehr 30 Jah-
ren. Aus diesem Anlass plant die Abteilung die  Durchführung 
eines kleinen Jubiläumsturniers. Da zum angedachten Durch-
führungstermin im September 2022 die Halle voraussichtlich 
nicht zu Verfügung stehen wird, wird das Turnier als Vorbe-
reitungsturnier zur  Saison 2023 / 24 terminiert und soll dann, 
wenn alles klappt, in der neuen Halle stattfinden. 

Tischtennisjugend

Da im Moment bis zu 10 Jugendliche am Training teilnehmen, 
benötigt Thomas Mahler, der das Training des Nachwuchses 
übernommen hat, Unterstützung in seinen Übungsstunden. 
Ein sinnvolles Training von ihm allein ist nicht zu leisten. Flo-
rian Weiß und Johann Merk erklärten sich bereit, Thomas zu 
unterstützen, soweit es ihnen zeitlich möglich ist.

Für die Neueinteilung der Hallenzeiten in der neuen Turnhalle 
ist ein zusätzliches Training speziell für die Jugend geplant 
und soll und wenn es der neue Belegungsplan zulässt,  jeweils 
am Mittwoch von 18.00 – 19.30 Uhr stattfinden. Der Termin 
wird von Norbert Saitner zur Aufnahme in den noch zu erstel-
lenden Hallenbelegungsplan beim TSV angemeldet.

Wechsel in der Abteilungsleitung

Da  Norbert Saitner, der seit nunmehr 20 Jahren die TT- Abtei-
lung leitet, sich nicht mehr zur Wahl stellte, hat sich Thomas 
Mahler bereit erklärt, das Amt des Abteilungsleiters der TT- 
Abteilung zu übernehmen. 

Neuer Abteilungsleiter Tischtennis

Mein Name ist Tho-
mas Mahler, ich bin 
am 01.07.1988 in 
Memmingen geboren 
und wohne in Aichstet-
ten. Aktuell bin ich be-
rufstätig bei der Firma 
Sfa Mechanische Fer-
tigung/ Sondermaschi-
nenbau in Aichstetten. 
Hier übe ich den Beruf 
des Zerspanungsme-
chanikers aus und leite 
ebenso die Abteilung 
der Qualitätssicherung. Ich bin Papa einer 8-jährigen Toch-
ter und selber habe ich in diesem Alter mit dem Tischtennis 
spielen begonnen. Bis zur Auflösung des Mannschaftsbetriebs 
habe ich in der Jugend des SV Aichstetten gespielt und bin seit 
2017 aktives Mitglied der Herrenmannschaft beim TSV Lau-
trach/Illerbeuren. Von meinen Kameraden wurde ich 2020 als 
Mannschaftsführer gewählt und seit April 2022 habe ich das 
Amt des Abteilungsleiters von Norbert Saitner nach 20 Jahren 
übernommen. Ich freue mich auf eine weiterhin gute Zeit und 
ein sportliches Miteinander beim TSV Lautrach/Illerbeuren.

DSV Skischule

Skikurse

Die better-skiing-Garantie: „Mit Sicherheit und Spaß zum 
Lernerfolg!“
Auch in diesem Jahr bot die DSV –Skischule wieder Ski- 
und Snowboardkurse für Kindergartenkinder, Schüler/Ju-
gendliche sowie Erwachsene an, außerdem einen Pro-Kurs 
für fortgeschrittene Kinder bzw. Jugendliche. Es konnte al-
les unter Einhaltung der aktuellen Corona-Bestimmungen 
durchgeführt werden.

Erfolgreicher Kindergartenskikurs  
bei super Bedingungen

Vom 28.01.bis 04.02. 2022 fand nach einem Jahr Zwangspau-
se wieder unser Kindergartenskikurs in Eschach statt. Dieses 
Jahr nur an vier Nachmittagen, da wir coronabedingt zwei 
Tage später starten mussten. Wir fanden – wie von Eschach 
auch nicht anders zu erwarten - perfekte Wintersportbedingun-
gen vor. Eine stolze Teilnehmerzahl von 21 Kindern (davon 
18 Anfänger!) absolvierten bei abwechslungsreichem Wetter 
ihren Skikurs und alle machten tolle Fortschritte. An jedem 
Kursnachmittag waren 5 Skilehrer im Einsatz. Abschließend 
fand am letzten Kurstag bei strahlendem Sonnenschein ein 
kleines Abschlussrennen mit Siegerehrung statt, bei der jedes 
Kind mit einer Urkunde, einer Medaille und einem kleinen 
Preis belohnt wurde. Der guten Stimmung nach war der Kurs 
ein voller Erfolg!

Unser Dank gilt einmal dem Team der Schwärzenlifte in Es-
chach. Herzlichen Dank auch an Veronika Schwarz für die 
perfekte und zeitintensive Organisation des Kurses. Und dan-
ke natürlich an alle Skilehrer für ihren Einsatz und ihr Enga-
gement, die Eltern und die tollen Kinder!!! 

Ofterschwang ruft- die Illerwinkler kommen!

Trotz zunächst frühlingshaften Bedingungen, bei Plusgraden 
und weißen Bändern auf grünen Hängen, starteten wir unseren 
jährlichen Schüler- und Jugendskikurs wie geplant am 2. und 3. 
Januar. Dabei konnten wir trotz der geringen Schneemenge alle 
Kinder auf die Bretter stellen und die ersten Kurven im neuen 
Jahr ziehen, sodass jeder schnell die etwas längere Pause ver-
gessen hatte und wieder mit viel Spaß am Hang unterwegs war.
Erstmalig in diesem Jahr war die Anreise mit Privat-PKW, die 
einwandfrei funktionierte. An dieser Stelle wollen wir nochmal 
ein großes Lob und Dankeschön an alle Eltern aussprechen, die 
an allen Kurstagen einen reibungslosen Ablauf ermöglichten!
Nachdem die erste Hälfte der Kurstage absolviert war, ging es 
in unsere übliche Verschnaufpause, um am 6. und 7. Januar die 
weiteren Kurstage durchzuführen. Wir wurden mit reichlich 
Neuschnee belohnt. Im winterlichen Ofterschwang gesellten 
sich zu unseren 31 Kindern noch sieben Erwachsene, die die-
ses Jahr zeitgleich die Chance nutzten und unser Angebot für 
die Anfänger- und Wiedereinsteiger wahrnahmen. Nachdem in 
diesen beiden Tagen nochmal alle voll auf ihre Kosten kamen, 
konnten wir die Kinder mit strahlenden Gesichtern, Urkunden 
und Medaillen an ihre Eltern zurückgeben und hoffen, dass das 
Gelernte noch weiter vertieft wird. Hier bieten wir dieses Jahr 
noch zusätzlich unseren neuen Pro-Kurs an, der sich an alle 
Kinder richtet, die noch mehr Spaß im Schnee haben wollen. 
Herzlichen Dank an alle Skilehrer und Copis sowie alle Eltern 
und Kinder. Es war ein sehr gelungener Kurs, der allen sichtlich 
Spaß bereitete. Es tat allen gut, in diesen besonderen Zeiten wie-
der etwas Normalität und Gemeinschaft im Sport zu erleben.

Pro-Kurs

Dieses Jahr wurde von der DSV Skischule des Lautrach/Iller-
beuren zum ersten Mal der „Pro-Skikurs“ für fortgeschritte-
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ne Kinder und Jugendliche angeboten. Wer seine Skitechnik 
verbessern wollte und noch mehr coole Skitage mit unserer 
Skischule erleben wollte, der war hier genau richtig! Der Kurs 
wurde super angenommen und wir haben uns riesig über 28 
Anmeldungen gefreut. Mit Spaß im Vordergrund wurde bei 
den Kindern an vier Skitagen an der Skitechnik gefeilt. Die 
Skikurstage fanden in Ofterschwang statt. Am letzten Skitag 
fuhren wir an die Fellhorn-/Kanzelwandbahn. Bei traumhaf-
tem Wetter durften wir die perfekt präparierten Pisten ausnut-
zen und hatten einen genialen Abschluss. Vielen Dank an die 
motivierten Skilehrer und Teilnehmer für die tollen Skitage! 

Erwachsenenskikurs

Die ersten beiden Tage des Erwachsenenskikurses fanden die-
ses Jahr zeitgleich mit dem Kinder- und Jugendskikurs statt. 
So konnten einige Eltern, deren Kinder am Skikurs teilnah-
men, die Gelegenheit nutzen und selbst auf die Bretter steigen. 
8 Wiedereinsteiger und Anfänger waren bei bestem Wetter am 
Ofterschwanger Horn dabei. Nachdem ein Termin des Fortge-
schrittenenkurses wegen Unwetterwarnung ausfallen musste, 
konnte sich die Teilnehmer bei besten Bedingungen und lee-
ren Pisten am 2. Termin in Jungholz austoben.
Wie Sie sehen, war in der Skischule trotz erschwerter Corona- 
Bedingungen so einiges los und wir können von einer tollen 
Skisaison sprechen. Es tat allen sichtlich gut, in diesen beson-
deren Zeiten wieder etwas Normalität und Gemeinschaft im 
Sport zu erleben.
Herzlichen Dank an alle, die in irgendeiner Weise dazu beige-
tragen haben. Wir hoffen natürlich, dass wir mit möglichst viel 
Normalität in die neue Skisaison starten können. 
Die gesamte Vorstandschaft der Skischule möchte sich beim 
Hauptverein für die gute Zusammenarbeit und den vielen Hel-
fern das ganze Jahr über bedanken.
Unser Skilehrer- und Snowboard-Team sowie die Copis wün-
schen allen Wintersportbegeisterten eine schöne Sommerzeit 
und freuen sich auf ein gesundes Wiedersehen im nächsten 
Winter! 
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Aus der Fußball-Abteilung

Ausflug nach Augsburg

Was hätte das für ein prima Fußballtag werden können? Herr-
liches Wetter und eine grandiose Stimmung in der fast ausver-
kauften WWK-Arena. Da hätte man den einen oder anderen 
Buben oder das eine oder andere Mädchen, vielleicht sogar 
eine Mutter oder einen Vater, mit dem FCA-Virus infizieren 
können! Ja, wenn die Augsburger an diesem Tag bei ihrem 
Heimspiel gegen Hertha BSC bloß ein bisschen besser ge-
spielt und nicht ausgerechnet mit 0:1 verloren hätten. Und 
trotzdem war es für die allermeisten ein einmaliges Erlebnis 
und ein toller Ausflug. 
Jugendleiter Benno Kraus hatte die Fahrt organisiert, die Ti-
ckets über eine Vereinsanfrage beim FC Augsburg geordert 
und den Omnibus des Unternehmens Rauch aus Wiggensbach 
gechartert. Und dann konnte er selbst nicht mit, weil er sich 
das Corona-Virus eingefangen hatte. Also machten sich 21 Er-
wachsene mit 30 Spielern der E- und F-Junioren unseres TSV 
sowie der D-Junioren der JFG Kronburg notgedrungen ohne 
ihn auf den Weg in die „Augsburg Arena“, die von 2007 bis 
2009 am südlichen Stadtrand von Augsburg für rund 45 Milli-
onen Euro erbaut wurde und 30.660 Fußballfans Platz bietet. 
Aktuell trägt das Stadion den Namen eines Versicherungs-
konzerns und heißt daher – voraussichtlich noch bis 2030 
– WWK-Arena. Also musste ein neuer Reiseleiter gefunden 
werden. Jürgen Seefelder, besser bekannt als „Ide“, hielt den 
Hühnerhaufen perfekt zusammen und passte auf, dass kein 
Küken verloren ging. Busfahrer Johannes jonglierte uns sicher 
über die A 96 und die B 17, ließ gegenüber den Ordnungskräf-
ten seinen Charme spielen, durfte den Bus in relativer Nähe 
zum Stadion parken und brachte uns nach dem Schlusspfiff 
wieder zurück zum Gasthaus Rössle nach Lautrach.
Für manches Kind, für manche Mutter, für manchen Vater war 
es der erste Besuch in einem Fußballstadion. 28.533 Zuschau-
er drängten sich an diesem Tag in die Arena. Dass sie nicht 
ausverkauft war, lag allein daran, dass die Gäste aus Berlin 

ihr Kartenkontingent nicht ausgeschöpft hatten. Nachdem 
wir uns durch die Sicherheits- und Ticketkontrollen gekämpft 
hatten, nahmen wir unsere Plätze im Block Q ein. Die Sicht 
auf das Spielfeld war perfekt, die Nähe zur Uli-Biesinger-
Tribüne, auf der die Ultras des FCA und die Hardcore-Fans 
ihre Mannschaft enthusiastisch anfeuerten, beeindruckend. 
Die FCA-Hymne verursachte bei einigen Mitfahrern Gänse-
haut. Leider hielt das Spiel dann nicht ganz, was man unter 

„Abstiegskampf pur“ erwarten konnte. Nach dem Spiel gab es 
vor dem Stadion, das wegen seiner Leuchtstoffröhren tagsüber 
an ein Vogelnest erinnert, noch ein Erinnerungsfoto und ein 
paar Wiener mit Semmel. Alles im Preis inbegriffen, möglich 
gemacht durch die Unterstützung des FCA, des Busanbieters 
und der Fußballabteilung des TSV Lautrach-Illerbeuren. 
Kurt Kraus 
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Vereinsförderung

RopeSkipping

Jump for fun – Das RopeSkipping-Mitmach-Abzeichen

Schon einige Wochen wurde fleißig trainiert. Gilt es doch 
beim Jump-for-fun Abzeichen die verschiedenen Sprünge mit 
manchem seltsamen Namen wie crisscross, double under und 
Joker, um nur ein paar zu nennen, in einer Mindestanzahl zu 
schaffen, um entsprechende Punkte zu erlangen.
Am 28. März war es dann soweit, die teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen absolvierten die verschiedenen Übungen. In 
Summe mussten neun verschiedene Sprünge in unterschied-
licher Anzahl geschafft werden. Alle Beteiligten hatten durch-
wegs gute Ergebnisse erzielt.
Am Ende konnten die Übungsleiter Susi und Alexander allen 
eine Urkunde und eine kleine Tüte mit Süßigkeiten übergeben. 
Leider waren an diesem Tag nicht alle Kinder dabei, aber die 
anderen dürfen das Abzeichen auf jeden Fall nachholen.

Wer nun Lust hat, das Seilspringen mal auszuprobieren, ist bei 
uns herzlich willkommen.

Ab einem Alter von 8 Jahren kann man mal vorbeischauen 
und schnuppern. Lediglich feste Turnschuhe und sportliche 
Kleidung sind für den Anfang notwendig.
Wir treffen uns immer montags von 17:30 – 19:00 Uhr im un-
teren Klassenzimmer der alten Schule neben der Mehrzweck-
halle. 
Neben dem RopeSkipping beschäftigen wir uns auch hin und 
wieder mit Akrobatik, bauen kleine, menschliche Pyramiden 
oder versuchen uns an anderen Dingen wie Jonglieren oder 
ähnlichem. Natürlich kommen der Spaß und einige Spiele 
auch nicht zu kurz.

Viking Vereinssport-Förderung

Seit über 25 Jahren ist Viking der Experte, wenn es um Ma-
terial fürs Büro geht. Nun sorgt Viking nicht mehr nur für das 
Office, sondern stärkt auch Vereinen den Rücken.
Wir nehmen teil an der Viking Vereinssport-Förderung. Ab 
sofort könnt ihr uns unterstützen, indem Ihr Bürobedarf und 
Zubehör bei Viking einkauft. Registriert euch für die Viking 
Vereins-Förderung und wählt uns als euren Lieblingsverein 
aus und schon erhalten wir auf jede eurer Bestellungen bei 
Viking Prämien in bar direkt auf unser Vereinskonto.
Ihr erhaltet also euren dringend benötigten Bürobedarf und 
helft uns, ohne einen Cent extra dafür auszugeben. Alle Infos 
zu Viking und zur Vereinsförderung bekommt Ihr unter www.
viking.de/vfuerv. Wir würden uns freuen, wenn Ihr uns auf 
diese Weise unterstützt und die Vereinskasse aufbessert.

Manuel und Patrick Fischer hören zum Saisonende als Trainer 
der Roten Teufel auf. Das verkündete Abteilungsleiter Markus 
Saiko bei der Versammlung der Fußballer im Saal des Gast-
hauses Rössle. Ein neues Trainerteam sei schon gefunden. 
Manuel Weiß kommt vom SV Dickenreishausen nach Lau-
trach und wird neuer verantwortlicher Cheftrainer der ersten 
Mannschaft, erläuterte Saiko. Er werde unterstützt von Tho-
mas Bischof, der die Lautracher Fußballer von 2012 bis 2018 
gecoacht hatte. Weiß und Bischof kennen sich seit Jahren und 
haben schon zusammen gearbeitet. Bischof: „Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit mit Manuel. Wir haben beide richtig 
Bock drauf!“. Trainer der zweiten Mannschaft bleibt Reinhard 
Gögler, Torwarttrainerin Milena Graf. 
Markus Saiko blickte in seinem Bericht auf die letzte Jahres-
hauptversammlung im Juni 2021 zurück, bei der er die Nach-
folge von Christian Kerwien angetreten hatte. Derzeit gehören 
der Fußballabteilung 225 Mitglieder an, darunter 
79 Jugendliche. Mit Konrad Bärtle, Erwin Rauh 
und Markus Schöllhorn stellt der TSV Lautrach-
Illerbeuren weiterhin drei Schiedsrichter für die 
Gruppe Memmingen. Für die Sportplatzpflege 
würden demnächst zwei neue Mähgeräte, ein 
gebrauchter Spindelmäher und ein neuer Auf-
sitzmäher, angeschafft. „Damit sind wir, was die 
Sportplatzpflege betrifft, sehr gut aufgestellt.“ 
Trotz Corona-Pandemie konnte Schatzmeister 
Markus Graf in der Bilanz des Jahres 2021 ein 
minimales Plus verbuchen. Anschließend prä-
sentierten Manuel und Patrick Fischer ihre aus-
gesprochen positiven Zahlen zum bisherigen 
Saisonverlauf, darunter auch eine Tabelle mit 
den Laufeinheiten der einzelnen Spieler. Diese 
Vorbereitung vor der Vorbereitung sei Grund-
lage des Erfolgs. Erwin Saiko, dem Vater von 
Abteilungsleiter Markus Saiko, wurde von bei-

den ob „seiner optimalen Platzpflege“ ein außerordentliches 
Lob ausgesprochen. Mit ihrem Einblick in ihre Trainings- und 
Spielphilosophie sowie der Parole „Sechs Wochen Vollgas!“ 
schworen Manu und Patti Fischer nicht nur die anwesenden 
Spieler und Verantwortlichen sondern auch die Bürgermeister, 
Gemeinderäte, Sponsoren und Freunde der Fußballabteilung 
auf die noch ausstehenden Begegnungen der Kreisliga ein.  
Jugendleiter Benno Kraus bedankte sich bei den Nachwuch-
strainern Niki Schmid, Tim Wassermann, Alex Kramer und 
Flo Poschner. „Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei 
Jürgen Seefelder, der mir eine große Hilfe ist.“ Martin Müller 
habe eine Schulung zum BFV-Kindertrainer besucht und von 
dort „jeden Menge Input“ mitgebracht. Ein Dankeschön ging 
auch an Walter, Thomas und Simon Bischof sowie Jochen 
Stich, die bei der JFG Kronburg tätig sind. Sie machten einen 
tollen und erfolgreichen Job. Am Ende der Versammlung gab 
es dann noch ein Highlight. Für jeweils 200 Spiele im Tri-
kot des TSV Lautrach-Illerbeuren geehrt wurden Markus Graf 
und Manuel Gromer.
Kurt Kraus

Aus der Fußball-Abteilung
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Neben dem Biergarten und der Gaststube hat das "Rößle" 
mit einem großen Nebenzimmer und dem schönen Saal mit 
Bühne auch ausreichend Platz für Familien-, Vereins- und 
Firmenfeiern. 

Genießen Sie unsere gut bürgerliche Küche, eine deftige 
Brotzeit und frisch gezapftes Bier 

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Peschke mit Team 
Deybachstrasse 16, 87763 Lautrach 
Telefon: 08394/9266700, E-Mail roesslelautrach@web.de 
Öffnungszeiten: Montags Ruhetag, Dienstag bis Freitag ab 16 Uhr 
Samstag und Sonntag von 11 Uhr bis 22 Uhr 
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Bäckerei Heim

Das Haus der guten Backwaren
Bäckerei · Lebensmittel

Hans-Jürgen Heim
Schlottergasse 1 · 87758 Illerbeuren

Telefon: 0 83 94 / 260 · Fax 0 83 94 / 16 63

Internet: www.baeckerei-heim.de
e-mail: info@baeckerei-heim.de

Ihr Fachgeschäft für
Bio-Vollkornbackwaren
 Handwerklich hergestellte    

Semmel und Brote
 Stündlich frische Brezen
 Stehcafe

87763  Lautrach

Höfatsstr. 4

Tel. 0 83 94 / 94 19 06

Schmiedbergstraße 1 · 87758 Illerbeuren 
Tel 08394 / 295 · Fax 08394 / 1693
Mobil 01 70 / 7242542
info@prinz-raumausstattung.de
www.prinz-raumausstattung.de

Hans-Dieter
Prinz Ihr Partner bei Baggerarbeiten -

von der Baugrube bis zur
Gartenanlage

OTTO GREIF GmbH & Co.
Transporte - Kiesvertrieb - Baggerarbeiten

87758 Kronburg-Greuth
Tel. 0 83 94 / 92 610 · Fax 0 83 94 / 92 61-20

Auto Königsberger
KFZ-Meisterbetrieb
ehemals Autohaus Ganka

Auto Königsberger • Schmiedbergstr. 3
87758 Kronburg / Illerbeuren

Tel.: 08394 / 256 • Fax: 08394 / 314
eMail: autokoenigsberger@yahoo.de

Neuwagen / Gebrauchtwagen

Service und Reparatur aller Fabrikate

Unfallinstandsetzung / Klimaservice

TÜV / AU / Wohnmobilservice

.

.

.

.

LEGAU Nordweg 8a 
TANNHEIM Bachweg 10

TEL 0 157 / 370 123 64
TEL 0 83 94 / 3 15

info@fahrschule-maurer.de 
www.fahrschule-maurer.de   

e-mail: tsv-lautrach@t-online.de

Ihr Partner bei Baggerarbeiten -
von der Baugrube bis zur

Gartenanlage

OTTO GREIF 
GmbH & Co.

Transporte - Kiesvertrieb - Baggerarbeiten
87758 Kronburg-Greuth

Tel. 0 83 94 / 92 610 · Fax 0 83 94 / 92 61-20

www.landmuecke.eu

Mo, Mi-Sa:  9-18 Uhr   (Deko-Laden & Café)
So. und Feiertag:  13-17 Uhr   (nur Café)
Mückental 10 • 87764 Maria Steinbach / Legau
T. 08394 / 92 66 400   M. 0151 / 46 46 42 23

Café & Laden

16 17



(Beratungstermin
e auch nach Vere

inbarung)15% Sonderraba
tt auf alle

Trauringbestellu
ngen


